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Lebensrettende Arbeit
Die Zahl ist erfreulich und erschreckend zugleich: 3214. So viele Menschen sind im 
Jahr 2016 auf deutschen Straßen ums Leben gekommen (siehe Seite 4). Erfreulich, 
weil die Zahl der Toten nach zwei Jahren endlich wieder gesunken ist. Dennoch ist 
jeder Tote ein Opfer zu viel. Erschreckende 3214 Mal wurde ein Leben ausgelöscht, 
unendliches Leid für Eltern, Kinder und Freunde. Um dieses Leid zu verhindern,  
geben Verkehrserzieher in Schulen, Verkehrswachten und Polizei alles. 

Dass sich ihre Arbeit lohnt, zeigt die Entwicklung: 3214, das bedeutet auch die 
niedrigste Zahl seit über 60 Jahren. Ein Rekordjahr. Technik, Prävention in Schule 
und auf der Straße, Vorbild – all das wirkt und sollte motivieren, um auch in den 
kommenden Jahren der „Vision Zero“ immer näherzukommen. Ein Selbstläufer ist 
das allerdings nicht, das zeigen die Anstiege der letzten Jahre. Die Arbeit mit Kin-
dern in der Schule und in den Verkehrswachten ist und bleibt unersetzbar und sollte 
diejenigen, die diese lebensrettende Arbeit tun, mit Stolz und Freude erfüllen. 

Neben der Prävention kommen Verkehrserzieher nicht umhin, sich auch mit den  
Folgen eines Unfalls zu beschäftigen. Wie können Lehrer ihre Schüler auf eine solche 
Situation vorbereiten? Antworten gibt unsere Titelgeschichte ab Seite 16. 

Ein Problem im Straßenverkehr ist – gefühlt heute stärker als früher – Aggression. Im 
Interview mit der Zeitschrift für Verkehrserziehung (ZVE) erklärt Verkehrs- 
psychologe Bernhard Schlag, was zu dieser Aggression führt und wie man ihr entge-
genwirken kann (ab Seite 24). Ein Ansatz: Tempo runter! Für Schlag sind Geschwin-
digkeitsunterschiede einer der Hauptgründe für Probleme im Straßenverkehr. 

Kennen Sie eigentlich schon unseren neuen Twitter-Account? Auf twitter.com/ 
ZeitschriftVE gibt‘s aktuelle, nutzwertige und spannende Infos. Schauen Sie vorbei!

Tobias Rauser, Leiter Redaktionsprojekte

P.S.: Sie haben Anregungen, Lob oder Kritik? Schreiben Sie mir: tobias.rauser@springer.com
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